
 

 

Maßnahmenplan zur Hygiene 
an der Erich Kästner-Schule 

 

Wiesbaden, 17.08.2020 

 

Auf dem Schulweg: 

 Auf dem Schulweg solltet ihr einen Abstand von mindestens 1,50m einhalten und 

eine Maske tragen, wenn ihr den Abstand nicht einhalten könnt. 

 Keine Gruppenbildung außerhalb und im direkten Umfeld der Schule. 

 Im Bus ist das Tragen einer Maske verpflichtend. 

 Auch bei Fahrgemeinschaften sollten alle Autoinsassen eine Maske tragen. 

 Keine Berührungen zur Begrüßung (kein Handschlag, keine Umarmung) 

 

Ankunft in der Erich Kästner-Schule: 

 Einzeln laufen, Abstand einhalten! 

 Berührungen untereinander unterlassen. Dies gilt für den kompletten 

Schulbetrieb (Ausnahmen: Sportunterricht) 

 Nasen- und Mundabdeckung (Maske) muss auf dem Schulgelände angelegt sein. 

 Wir nutzen je nach Klassenraum den Haupt- oder Nebeneingang der Pavillons. 

Bitte in diesen Bereichen aufstellen und Abstand halten. 

 

Unterrichtsbeginn 

 Mit dem Klingeln stellen sich die Schülerinnen und Schüler mit einem Mundschutz 

mit Abstand vor den Eingängen oder extra ausgewiesenen Positionen an. 

 Die Lehrkräfte lassen die Klassen nacheinander in die Räume. 

 Nach dem Eintreten setzen sich alle Schülerinnen und Schüler auf ihren Platz und 

waschen sich dann nacheinander die Hände. Dabei ist eine Maske zu tragen. 

Im Container wird Desinfektionsmittel verwendet. Handhygiene hat immer (speziell 

zur 1. Stunde und nach den großen Pausen) Vorrang gegenüber einem 

gemeinsamen Stundenstart. 

Der Unterricht beginnt, wenn alle auf ihrem Platz sitzen. Das Händewaschen läuft 

parallel zum Unterricht und ist ritualisiert und absolut ruhig zu absolvieren. 

 Die Klassenlehrer*innen legen zunächst die Sitzordnung fest. Dieser Platz soll nicht 

gewechselt werden – nur nach Absprache mit der Lehrkraft. 

 Schreibutensilien und Materialien sollen nicht untereinander getauscht werden.  

 Fenster und Türen sollen möglichst durchgängig geöffnet bleiben. Wichtig ist 

häufiges Stoßlüften. 

 Nur am Platz darf der Mundschutz vorsichtig (an den Ohrenträgern - ohne den Stoff 

zu berühren) abgelegt werden. In längeren Gesprächs- und Diskussionsphasen muss 

der Schutz vorübergehend wieder angezogen werden. Diese Phasen sollen kurz 



gehalten werden. Gruppenarbeit ist zu vermeiden. Alle Personen, die aufstehen und 

sich im Raum bewegen (Toilette, Tafel), müssen den Mundschutz anlegen. 

Wenn Schüler/innen einer Risikogruppe angehören, können Sonderregelungen mit den 

Klassenmitgliedern vereinbart werden.  

Unsere Empfehlung: Auch im Unterricht dauerhaft Maske tragen!  

 

 Bei Anzeichen von Husten, Fieber u.ä. werden Schüler*innen sofort nach Hause 

geschickt. (Siehe Handreichung HKM auf unserer Homepage) Die Eltern müssen 

erreichbar sein. 

 

Toiletten 

 Alle WC-Anlagen sind aufgeschlossen.  

 In jeder Toilettenanlage gibt es Handtuch und Seife – diese sind zu benutzen. 

 Die Toiletten sind gleichzeitig nur von max. zwei Schülern zu betreten. 

 In den großen Pausen muss beim Anstellen der Abstand gewahrt und ein 

Mundschutz getragen werden 

 Um Stoßzeiten zu verhindern, ist ein Toilettengang auch während des Unterrichts 

sinnvoll. In den Wechselpausen ist die Benutzung der Toiletten untersagt. 

 

Pausen / Kioskverkauf (Essen und Trinken)   

 Die Maske ist auf dem Pausenhof zu tragen. Für das Essen und Trinken darf 

vorübergehend die Maske abgenommen werden. 

 Der Kiosk ist in der zweiten Woche auf.  

Anstellen im Einbahnstraßenprinzip mit Maske.  

 Im Klassenraum darf getrunken werden.  

 Nach den großen Pausen wiederholen sich die Prozeduren wie zum Schulstart – erst 

setzen, dann Hände waschen. 

 

Grundhaltung / Konsequenzen 

 Unser gemeinsames Ziel ist:  Wir wollen, dass alle gesund bleiben. 

Wir möchten uns nicht gegenseitig anstecken und halten uns an die Regeln. 

 Das dauerhafte Tragen der Maske ist erlaubt – es schützt mich und andere. 

 Wenn die Hygienemaßnahmen nicht eingehalten werden, muss die Schule zum 

Wohle aller anderen Personen mit Ordnungsmaßnahmen (z.B. Ausschluss vom 

Unterricht) reagieren. 

 Falsches Tragen der Maske gilt als Verletzung der Maskenpflicht (Nase und Mund 

müssen bedeckt sein!) 

 

 

Wir empfehlen die Installation der Corona-Warn-App. Handys dürfen dann lautlos im 

Ranzen mitgeführt werden (und müssen nicht ausgeschaltet werden). 

 

Quarantäne nach Urlaub in Risikogebieten. Ohne negative Testbescheinigung ist 
grundsätzlich eine zweiwöchige Quarantäne einzuhalten. 
Alle Länder außerhalb der EU und Türkei (außer Provinzen Aydin, Antalya, Izmir und Muğla) 


